
zten
lich

rren
rn

ttor

end
dem

Be
als
aus

orf

r

hen

geneigt ſein würde

mitteilt
von der Größe Halles noch von ſtädtiſchen Beamten beſorgt

der anderen Hälfte Staatsbeamte damit beauftragt ſind Auf eine be

dem Magiſtrat mit einer gewiſſen Reſerve erwidert daß er
S gegenwärtigen Verhältniſſen durchaus zufrieden ſei die Amtsanwalts

geſchäfte würden hier ſo verwaltet wie es zu verlangen ſei

Höhe von 400 Mk
ſchlechter

Regelung der Polizeiſtunde

e

2 Beilage zu Nr 51 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Mittwoch den 1 März 1905

Garchnen Teppiche Portieren
Dekorationen Vorleger Tischdecken Bettdecken Steppdecken Diwandecken

Schlafdecken Läuferzeuge Felle u Fellvorlagen ete
in denkbar grösster Auswahl von der einfachsten bis feinsten Art empfehlen

zu bekannt allerbüälligsten streng festen Preisen

T 2 meeStadtverordneten Sihnng
Halle 27 Februar

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Nach Erledigung der Eingänge wird in die Tagesordnung eingetreten

Folgende Kapitel des Kämmerei Haushaltsplanes für 1905
werden feſtgeſetzt Gemeindeanſtalten V Kapital und Schulden
verwaltung VII Polizeiverwaltung VIII Staats und Provinziallaſten
Berichterſtatter St V Döhler Hofmeiſter Klopfleiſch und

Engelcke
Aus den Verhandlungen iſt zu erwähnen
Jm vorigen Jahre war bei Feſtſetzung des Polizeietats beſchloſſen den

Magiſtrat zu erſuchen Ermittelungen darüber anzuſtellen ob der Staat
die Verwaltung der Amtsanwaltsgeſchäfte einem be

ſonderen ſtaatlichen Beamten zu übertragen Wie Bürgermeiſter v Holly
werden die Amtsanwaltsgeſchäfte in etwa der Hälfte der Städte

während in

zügliche Anfrage hat der Erſte Staatsanwalt beim hieſigen Landgerichte
mit den

Da andererſeits durch Uebernahme der Amtsanwalt ltsgeſchäfte dem Staate erhebliche

Koſten entſtehen würden ſo werde ein ſolcher Antrag kaum Ausſicht auf
Erfolg haben

St V Thiele Die Sozialdemokraten hätten bei dem Polizeietat ſo
viele Beſchwerden vorzubringen daß dadurch vorausſichtlich eine ganze

Sitzung ausgefüllt werde Um die Beratung des Haushaltsplanes aber
nicht zu verzögern wolle man die Beſchwerden erſt nach Erledigung des
Haushaltsplans zur Sprache bringen Weiter meint Redner daß der
R gaage der Uebernahme der Amtsanwaltsgeſchäfte durch den Staat energiſch

näher getreten werden müſſe
erſuchen ſich mit der Staatsregierung ins Einvernehmen darüber zu ſetzen

Er beantragt deshalb den Magiſtrat zu

unter welchen Bedingungen in Halle eine Trennung der Amtsanwalts
geſchäfte von der ſtädtiſchen Polizei herbeigeführt werden kann
St V Neſſe rügt daß eine Mehreinnahme an Polizeiſtrafgeldern in

vorgeſehen iſt Die Menſchen würden doch nicht
daß die Einnahme an Polizeiſtrafgeldern höher werden müßten

Es ſei vielmehr dahin zu wirken daß die Polizeiſtrafgelder herunter ge
drückt werden die in der Hauptſache von den Hausbeſitzern zu zahlen

ſeien Weier fragt Redner wie ſich der Magiſtrat zu der Frage der all
nen Ausdehnung der Polizeiſtunde bis 2 Uhr nachts ſtellt

Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude Die Frage einer anderweiten

ſei noch nicht ſie werde aber
wohlwollend geprüft Was die Polizeiſtrafen betreffe ſo ſei auch er
Redner der Meinung daßQualifikation eines Exekutivbeamten ſindviele Anzeigen keineswegs ein Zeugnis für gute

und es werde auch mit aller
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Entſchiedenheit darauf gehalten daß die Polizei ſergeanten möglichſt in gutem

Einvernehmen mit der Bürgerſchaft auf Ordnung in ihren Bezirken halten
Es dürfe aber doch nicht außer Betracht gelaſſen werden daß den geſetz
lichen Beſtimmungen und Verordnungen Rechnung zu tragen iſt

Bürgermeiſter v Holly betont gegenüber der Behauptung des St V
Neſſe die Polizeiſtrafgelder würden in der Hauptſache von den Haus
beſitzern gezahlt daß im vorigen Jahr der zahlenmäßige Nachweis geführt
worden iſt daß die Polizeiſtrafen faſt durchweg für grobe Verſtöße Ruhe
ſtörungen uſw feſtgeſetzt werden Daß die Polizei nicht kleinliche Sachen
verfolgt gehe ſchon unzweidentig daraus hervor daß die Strafgelder nur
ab und zu einmal um geringe Beträge ſich erhöhen keineswegs aber in
dem gleichen Verhältniſſe wachſen wie die Einwohnerzahl der Stadt

St V Kobert Bei Ueberwachung der Straßenreinigung werde mit
zweierlei Maß gemeſſen anders nämlich wo die Straße von den Haus
eigentümern bezw deren Angeſtellten gereinigt wird und anders wo Unter
nehmer die Reinigung bewirken da wo Unternehmer reinigen komme es
vor daß der Kehricht über Nacht liegen bleibt

Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude bedauert ſehr daß ſolche Uebel
ſtände noch vorgekommen ſind er werde aber ſeinen Einfluß einſetzen daß
ſolche Zuſtände in Zukunft möglichſt nicht vorlommen

St V Krüger ſtellt den Antrag daß die Einnahme aus der Aus
ſtellung von Radfahrkarten von 2000 Mk auf 250 Mk ermäßigt wird

Bürgermeiſter v Holly führt aus daß die Gebühr für die Legitima
tionskarten der Radfahrer nicht ohne weiteres aufgehoben werden kann

weil die Karten auf grund einer Ober Präſidial Verordnung auszuſtellen
ſind Der Magiſtrat habe ſich gutachtlich dahin ausgeſprochen daß gut
erhaltene Radfahrkarten länger als ein Jahr gelten dürfen eine jährliche
Neuausfertigung alſo nicht nötig ſei Solange aber die Ober Präſidial
Verordnung nicht abgeändert iſt könne natürlich durch Beſchluß der
Stadtverordneten eine Aenderung nicht herbeigeführt werden

St V Thiele beantragt die Mietswerte der Dienſtwohnungen der
ſtädtiſchen Beamten künftig im Haushaltsplan anzugeben

St V Grote hat ſich davon überzeugt daß jedem Polizeiſergeanten
durch Dienſtinſtruktion ſtreng zur Pflicht gemacht wird gegen Bürger
nicht wegen jeder Kleinigkeit Anzeige zu erſtatten ſondern bei Verſtößengegen die beſtehenden Vorſchriften zunächſt gütliche Vorſtellungen zu

machen Gegenüber dieſer Tatſache könne die Behauptung die Polizei
ſergeanten würden angehalten eine beſtimmte Anzahl Anzeigen zu er
ſtatten nicht aufrecht erhalten werden

Der Antrag Thiele auf Herbeiführung einer Trennung der Amts
anwaltsgeſchäfte von der ſtädtiſchen Polizei wird angenommen die
weiteren Anträge der Stadtvoroy geren Thiele und Krüger aber abgelehnt

Auf eine Anfrage des St V Thiele ob der Magiſtrat Kenntnishat von der Tatſache daß Handwerter Einbußen erlitten haben bei Bauten

die für Rechnung des Polizeiinſpektors v Doſſow ausgeführt wurden
erwidert Bürgermeiſter v Holly daß der Magiſtrat die Sache Angehend
unterſucht hat Der Magiſtrat ſei zwar mit dem Verfahren des Herrnv Doſſow nicht ganz einverſtanden die Sache ſei aber ſehr übertrieben

grossartiger Auswahl
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v S Jeeeeeeneez z c eNach dem Ergebni ſſe der Ermittelungen hatte v Doſſow den Wunſch

ein eigenes kleines Haus zu beſitzen Als er eine Bauſtelle erworben
hatte und ſein Haus nahezu fertig geſtellt war brachte er in Erfahrung
daß die angrenzenden Bauſtellen mit Hintergebäuden beſetzt werden ſollten
in denen der Betrieb geräuſchvoller Gewerbe zu erwarten war v Doſſow
entſchloß ſich infolgedeſſen aus Sorge um die Ruhe ſeiner Familie noch
die beiden angrenzenden Bauſtellen zu erwerben um dadurch in die Lage
zu kommen Häuſer mit geräuſchvollen Gewerbebetrieben in ſeiner un
mittelbaren Nachbarſchaft nicht aufkommen zu laſſen Nun habe er eine
Unvorſichtigkeit inſofern begangen als er ſich verleiten ließ auch die hinzu
erworbenen Bauſtellen zu bebauen und noch unvorſichtiger ſei es ge
weſen daß v Doſſow einen Bauunternehmer annahm der nicht die ge
nügende Bonität beſaß Das Ende vom Liede war daß der Biehmer die ihm für den an der v Doſſow ſchen Häuſer überwieſenen

Gelder für andere Zwecke verbrauchte Dadurch kam es daß der Bau
wiederholt ſtille ſtand und v Doſſow wiederholt aus ſeinen eigenen
Mitteln Geid zuſchießen mußte nur um den Bau vorwärts zu bringen
Dadurch iſt v Doſſow erheblich geſchädigt worden und Handwerker blieben
ohne Bezahlung v Doſſow ſei unvorſichtig geweſen und ſein Verfahren
ſei vom Magiſtrate mißbilligt aber mehr ſei ihm nicht zum Vorwurf zu
machen Von der Strafkammer des Landgerichts
wegen Beleidigung des Herrn v Doſſow beſtraft worden und in der Verhandinng habe der Vorſitzende ausdrücklich k onſt atiert daß nichts feſtgeſtellt

werden konnte was die Ehre des Herrn v Doſſow in irgend einer Weiſe
berührte daß vielmehr Herr v Doſſow der Geſchädigte iſt beſonders ſei
vom Gericht hervorgehoben daß wenn auch von der Staatsanwaltſchaft
gegen das Erkenntnis der erſten Jnſtanz Berufung a worden
wäre die Straffammer gegen die Handwerker wahrſcheinlich auf eine viel
höhere und namentlich auf Freiheitsſtrafe erkannt haben würde

Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude Als er amtlich von der

uunter 2

Sache
Kenntnis erhalten habe ſeien ſofort Ermittelungen angeſtellt und nament
lich ſei geprüft ob v Doſſow etwa mit dem Bau irgend welchen Erwerb
ins Auge gefaßt habe Das ſei aber keineswegs der Fall geweſen Es
ſei v Doſſow und allen Beamten mitgeteilt daß ein ſolches Verfahren
nicht gebilligt werden könne irgend eine geſetzli e Handhabe Beamten
den Bau von Wohnhäuſern zu verbieten ſei jedoch nicht vorhanden
Bürgermeiſter v Holly habe ſorgfältig auch die Frage geprüft ob v
durch den Bau der drei Häuſer etwa eine ſteuerpflichtige gewerbliche Tätig
keit ausgeübt hat Aber auch davon konnte keine Rede ſein

2 und 3 Die Haushaltspläne der Geſchwiſter Röſer Stif
tung und betr Fürſorge für die Hinterbliebenen der ſtädtiſchen
Beamten für 1965 werden feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Hof
meiſter

4 Durch Uebernahme der am April 1904 in Beſitz der Stadt
Halle a/S übergegangenen früheren Provinzial Chauſſeen in die ſtädtiſche

e nreinigung und zwar der Halle Bernburger Chauſſee Halle
Nordhauſener Chauſſee Neuen Leipziger Chauſſee ſowie ferner der Genzmer
Brücke nebſt Vorſtraßen und der Alten Leipziger Chauſſee ſind die für
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von vornherein der unglücklichen Maria zu ſo kann Eliſabeth doch durch

Seite 10 Mittwochdas Rechnungsjahr 1904 bei Poſ 7 des Kapitel XIV A laufenden Haus
haltsplanes zur Verfügung ſtehenden Mittel von nur 1500 Mk verbraucht
Der dieſerhalb bereits am 27 Oktober 1904 geſtellte Antrag auf Nach
bewilligung iſt vom Magiſtrat in der Sitzung der Finanzkommiſſion

wieder zurückgezogen worden weil der Koſtenberechnung die für die
Jnnenſtraßen des Stadtbezirks polizeilich vorgeſchriebenen regelmäßigen
Straßenreinigungen wöchentlich dreimal in Höhe von 7650 Mk jährlich
zu Grunde gelegt waren Mit Rückſicht darauf daß für die Außenſtraßen
eine regelmäßige Reinigung nicht vorgeſchrieben iſt wird eine zweimalige
Reinigung dieſer Straßenteile im Monat für ausreichend erachtet obwohl
eine öftere Reinigung in Hinblick auf den ſtarken Verkehr auf den Chauſſeen
wünſchenswert erſcheint Es werden demgemäß 3500 Mk nachbewi igt
Berichterſtatter St V Aßmann

5 Dem Volksbildungsverein wird für 1905 eine Beihilfe von
300 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Engelcke

6 Der Erſten Kinderbewahranſtalt wird für 1905 eine Beihilſe
von 1650 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Klopfleiſch

7 Für den Waſſerverbrauch der Gottesacker Verwaltung
werden 500 Mt nachbewilligt Berichterſtatter St V Döhler

8 Die im Haushaltsplan des Stadttheaters für 1904 in Höhe
von 9500 Mk vorgeſehenen Mittel für Unterhaltung der Gebäude einſchl
der Keſſel und Maſchinenanlagen ſowie für Erneuerung und Ergänzung
des Jnventars reichen zur Beſtreitung der noktwendigen Ausgaben nicht
aus Es werden deshalb 1300 Mk aus den Erſparniſſen der für den
Erweiterungsbau des Stadttheaters bewilligten Summe nachbewilligt
Berichterſtatter St V Grote

9 Jm Frühjahr 1903 wurde von der Feuerkommiſſion beſchloſſen die
bis dahin mit weißem und rotem Anſtrich verſehenen ſich aber als un
praktiſch und unbrauchbar erwieſenen Jnſtruktionsſchilder an den
Feuermeldern durch Emailleſchilder zu erſetzen Jn der Kommiſſions
ſitzung wurde von der früheren Branddirektion gleichzeitig auch die Be
ſchaffung von 120 Emailleſchildern nach vorgelegtem Muſter mit der Auf
ſchrift Hier darf nur Feuer gemeldet werden Schornſteinbrände und
Unfälle ſind durch Telephon oder das nächſte Polizei Revier zu melden
beantragt der Antrag aber von der Feuerkommiſſion abgelehnt und nur
genehmigt daß die ſchon beſchafften Probeſchilder an den Feuermeldern
der Polizeiwachen angebracht werden ſollten Der frühere Branddirektor
Michel hat zu dieſer Zeit eine den tatſächlichen Verhältniſſen widerſprechende
Angabe gemacht indem die ſämtlichen Emailleſchilder ohne Erlaubnis der
Feuerkommiſſion nicht nur bei einem hieſigen Lieferanten beſtellt ſondern
von dieſem auch bereits geliefert worden waren Die hierdurch entſtandenen
Koſten ſind bis auf einen Reſtbetrag von 225 Mk bezahlt die Rechnung
über dieſen Betrag iſt aber von Michel widerrechtlich zurückbehalten und
jetzt erſt von dem Lieferanten erneut eingereicht worden Da nun die in
Kapitel XII B Nr 12 des Haushaltsplanes zur Unterhaltung der
elektriſchen Feuermelde und Alarmanlage ausgeworfenen und zum Teil
noch vorhandenen geringen Mittel für laufende Ausgaben der Telegraphen
verwaltung notwendig reſerviert bleiben müſſen andere Mittel zur Be
zahlung dieſer Rechnung aber nicht mehr vorhanden ſind ſo erklärt ſich
die Verſammlung damit einverſtanden daß der Betrag von 225 Mk auf
dem unterm 7 Dezember 1903 für die Umänderung der Feuermelde
anlagen bewilligten Fonds in Höhe von 3300 Mk aus der Anleihe von
1900 Tit V Nr 1 übernommen wird Von dieſem Fonds iſt noch ein
Reſtbetrag von 494,92 Mk vorhanden Berichterſtatter St V Aßmann

10 Der von dem Gas und Waſſerwerk bisher gezahlte und unter
Kapitel XIII A 2 des Kämmerei Haushaltsplanes als Einnahme geführte
Beitrag zum Gehalte des ſtädtiſchen Obermaſchinenmeiſters
und Oberingenieurs iſt für 1905/06 in Wegfall gekommen da das
genannte Werk die Kontrolle ihrer Maſchinen und Heizungsanlagen durch
eigene Beamte vornehmen läßt Verſammlung erklärt den Beſchluß vom
27 Mai 1895 ſoweit er die Zahlung des gedachten Betrages beſtimmt
formell für aufgehoben Berichterſtatter St V Klopfleiſch

11 Zur Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in der Turnhalle
des Stadtgymnaſiums und der Oberrealſchule werden 870 Mk
bewilligt Berichterſtatter St V Wolff und Döhler

12 Die Vermietung der Talgſchmelze auf dem Schlacht u
Viehhof an die Fleiſcherinnung für den jährlichen Mietspreis von 3500
Mark wird genehmigt Berichterſtatter St V Hofmeiſter

13 Der Antrag betr Neubau des ſog Rieſenhauſes auf
dem Gr Berlin wird genehmigt Berichterſtatter St V Wolff

14 Die Petition des II kommunalen Bezirksvereins wegen Beſei
tigung von Mängeln bei den Straßenbahnen wird dem Magiſtrat
als Material überwieſen Berichterſtatter St V Kobert

15 fällt aus
16 Die Petition Jalcowsky wegen Ueberweiſung einer Wohnung

im Ratskellergebäude wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen
Berichterſtatter St V Döhler

17 fällt aus
18 Die Petition Dankwarth wegen Rückgabe einer Kaution wird

durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt Berichterſtatter St V
Greßler

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 27 Februar IV Vorſtellung im Schiller Cyklus

Maria Stuart Trauerſpiek in 5 Akten Regie Oberregiſſeur Carl
Scholling Jn dieſem klaſſiſchen Werke ſind es die Rollen der beiden
einander ſo unähnlichen Königinnen und Halbſchweſtern welche das
Hauptintereſſe abſorbieren Hier ſtehen ſich zwei im ſchroffſten Gegenſatz
gehaltene meiſterhaft entwickelte Charaktere gegenüber und es kommt
darauf an daß gleichwertige und bedeutende Darſtellerinnen mit der
Löſung dieſer Aufgaben betraut werden Wenden ſich die Sympathien

ihre Größe durch die Macht ihres Geiſtes durch ihre Energie die freilich
auch vor niederen Mitteln nicht zurückſchreckt wenn es ein erſehntes Ziel
zu erreichen gibt imponieren Sie muß trotz ihrer vielen häßlichen und
tleinlichen Charakterzüge doch eine echte Herrſchernatur ſein eine Frau
der man es glaubt daß ſie regiert hat wie ein Mann und wie ein
König Fräulein Brandow verfügt allerdings nur in beſchränktem
Maße über die für dieſe Rolle erforderlichen äußeren Mittel Jhr Organ
ermangelt jener Wucht und Sonorität durch welche ſich wirkſame
Steigerungen ermöglichen laſſen und ihr Temperament iſt auch nicht ſtark
genug daß ſie mit den Hauptjſzenen einen wirklich gewaltigen Eindruck
hervorrufen könnte aber immerhin erwies ſie ſich als ſehr verſtändige
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Schauſpielerin die eine mit unverkennbarem Fleiß ausgearbeitete Leiſtung
bot Der Neid die Eiſerſucht die boshafte Freude über der gehaßten
Gegnerin tiefe Demütigung gelangten auch entſprechend zur Wiedergabe
hingegen konnte die Szene mit Leiceſter und Burleigh Akt IV wo der
an der aufs äußerſte gereizten Königin wie eine Sturmflut daherbrauſen
oll nur wenig befriedigen Verſtändnisvoll geſprochen wurde der
nun folgende Monolog nur ſtand auch hier die geringe Aus
giebigkeit der ſtimmlichen Mittel dem vollen r hindernd
im Wege Warnen möchte ich auch vor dem zu häufigen Verſchränken
der Arme überhaupt vor einer gewiſſen Einförmigkeit der Bewegungen
Eine vorzügliche Maria Stuart war Frl Wagner Jnsbeſondere glückte
ihr die wichtige den Charakter und die hohen Geiſtesgaben der gefangenen
Königin ſo klar kennzeichnende Unterredung mit dem gefürchteten Staats
mann Burleigh Hier kämpft Maria mit den Waffen ſcharfen Verſtandes
um ihr gutes Recht und hier liegt eine gefährliche Klippe für manche
Darſtellerin verborgen Höhepunkte hatte ſie im dritten Akt Jn dem
Monolog Eilende Wolken drückte ſich das volle Entzücken einer holden
Selbſttäuſchung aus und die glühende Sehnſucht nach Freiheit und dem
geliebten Heimatland Ebenſo tief empfunden war das faſſungsloſe Er
ſchrecken vor der Begegnung mit Eliſabeth und endlich der maßloſe Aus
bruch gerechter Entrüſtung als die Gebrochene und Gedemütigte den
königlichen Stolz wieder erwachen fühlt und nun ihrerſeits der Feindin
niederſchmetternde Worte ins Antlitz ſchleudert Neben dieſer Matia be
hauptete ſich mit gleichem Erfolg der feurige ſtürmiſche opfermütige
Mortimer des Herrn Alwing Der glattzüngige egoiſtiſche ſelbſtbewußte
und ſtets den Mantel nach dem Wind hängende Günſtling Leiceſter iſt
keine von jenen Rollen die Herrn Götz beſonders zuſagen doch gibt er
ſie jetzt bedeutend beſſer wie früher und bereitete ſomit dem Zuſchauer
eine erfreuliche Ueberraſchung Ein würdevoller mit überzeugender Wärme
prechender Shrewsbury war Herr Heinz Den ſtaatsklugen ſcharf
blickenden Burleigh gab Herr Sieg durchaus angemeſſen Die Rollen
des Ritter Paulet des Wilhelm Daviſon und der Hanna Kennedy waren
mit den Herren Raven Kaufmann und mit Frau Müller gut beſetzt
Herr Landerer war als Graf Aubespino nicht ganz der elegante Franzoſe
und gewandte Hofmann der er ſein ſollte Die Regie hat ſich wieder ein
Recht auf Anerkennung erworben B Corony

Vierter Kammermuſikabend des Hilf Quartettes im Saale
der Berggeſellſchaft Die beiden Werke mit denen uns das Hilf
Quartett unter Mitwirkung einiger Künſtler vom Gewandhaus Orcheſter
ſchon im vergangenen Jahre beglücken wollte Franz Schubert s Oktett
op 166 und L van Beethoven s Septett op 20 füllten das

geſtrige Programm aus Daß wir dieſe Perlen der Kammermuſik nun
doch noch zu hören bekamen iſt vor allem dem Herrn B Unkenſtein
zu danken welcher Künſtler in ſelbſtloſeſter aufopferndſter Weiſe die
Jnitiative dazu ergriff Unſer Publikum hat ſich denn auch doppelt er
kenntlich gezeigt einmal durch äußerſt zahlreichen Beſuch zum andern
durch aufrichtigen wärmſten Beifall Wenn namentlich Beethovens Werk
begeiſterte Aufnahme fand ſo liegt das ohne Frage an der Popularität
desſelben Wo in der Hausmuſik wird es nicht geſpielt Jn allen mög
lichen Arrangements kann man es haben 2händig wie 4händig Als
Trio hat Beethoven ſelbſt ſein Septett eingerichtet op 38 als Trio für
Klavier Violine oder Klarinette und Cello Es muß ihm ſchon einiger
maßen am Herzen gelegen haben dieſes herrliche Kammermuſikwerk denn
ſogar in der jedem Klavierſchüler bekannten dnr Sonatine op 49 griff
r nochmals darauf zurück Was für eine Bearbeitung es nun auch ſein

möge gegen die Originalgeſtalt des Septetts fällt ſie jedesmal ab Das
iſt natürlich weil ganz die Klangſarbe der Blaſeinſtrumente fehlt Hier
iſt auch das Gewebe ein reicheres hier bietet ſich mehr Gelegenheit zu
Gegenſätzen in der Verbindung hier können breite Harmonielagen klang
voll ausgefüllt werden Jnhaltlich will uns das Septett ſo recht Muſik
ſein die nichts begehrt als den Wohlgenuß der Melodieen und Klänge
die Wohlgeſtalt anmutigen Daſeins aus dem wohlwollenden Gemüte des
Künſtlers in das unſrige zu übertragen Schubert s Oktett eins
ſeiner letzten Werke will uns mit ſeinem außerordentlichen Melodien
reichtum ſeinem tonſeligen Ueberſchwange dies auch ſein mit Stellen wie
die Einleitung zum letzten Satze aber ſicher mehr Das ſcheint mir aus
anderer Sphäre gekommen zu ſein ſo könnte man hier wie Schumann
von der berühmten Waldhornſtelle im Andante der dur Symphonie
ſagen An der Aufführung die von echtem Kunſtverſtändnis getragen
war hier und da aber ein wenig ſorgfältiger im Schliff geraten konnte
hatte man große Freude Die Blaſeinſtrumente ſchienen offenbar unter
der Wärme des Saales zu leiden vielleicht hätten in Anbetracht dieſer
Wahrnehmung die Streicher etwas ſchärfer intonieren können Sonſt
brachte aber gerade dieſer Abend unſerem Konzertpublikum wieder zum
Bewußtſein was für gediegene Künſtler wir in den Herren Hilf
A Wille Unkenſtein und G Wille beſitzen Hohe Anerkennung
muß auch den übrigen Mitwirkenden gezollt werden den Herren Heinrich
Bading Klarinette Arno Rudolf Waldhorn Karl Schäfer Fagott
und Albert Wolſchke Kontrabaß Somit ſchloſſen für dies Jahr die
Kammermuſikabende des Hilf Quartettes Mögen uns die vier Künſtler
treu bleiben und weiter die intimen Genüſſe bringen die wir nicht ent
behren möchten Mögen aber auch die Muſikliebenden die gute Sache

unterſtützen Paul Klanert
Gerichts Zeitung
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Vahndiebſtähle Der frühere Rangierarbeiter Johann Herke
hat ſich im November und Dezember v Js durch vier ſelbſtändige
Handlungen des Diebſtahls ſchuldig gemacht Jn der Nacht zum
18 November öffnete H einen mit einer Plombe verſchloſſenen Bahn
wagen und entnahm aus einem darin befindlichen Sacke 5 Schock Wall
nüſſe Der Einwand des Angeklagten daß er die Nüſſe im Beamten
Konſumverein gekauft wurde durch die Lagerhalterin widerlegt dieſelbe
bekundete vielmehr daß der Verein die bei H vorgefundenen Nüſſe
rheiniſches Gewächs nicht führe Jm zweiten Falle handelte es ſich
ebenfalls um ſchweren Diebſtahl der in gleicher Weiſe ausgeführt iſt Aus
einem an Gruppe 1 bei Diemitz ſtehenden beſchädigten Bahnwagen welcher
Waren der Zuckerraffinerie Halle enthielt und plombiert war entwendete
H am 20 November nachts einen Hut Zucker wovon bei der vor
genommenen Hausſuchung noch 51 Pfd in Original Einſchlagpapier ge
wickelt gefunden wurden Bei dieſer Gelegenheit wurde auch ein etwa

1 März er 511 Meter langes Stück Treibriemen entdeckt welches H für 25 Pfg in
einer Reſtauration gekauft haben will Von einen Angeſtellten der
Raffinerie wurde der Zucker als eine beſondere Kochung die für eine be
ſtimmte Firma geliefert und extra verpackt wird wiedererkannt An dem
Tage ſei auch eine Ladung davon an den betreffenden Kunden abgegangen
Jn der Nacht zum 8 Dezember iſt in einem leeren Packwagen eine Geldkaſſette
vorgefunden Da um dieſe Zeit auf dem Bahnhofe verſchiedene Diebſtähle
vorgekommen waren ſchöpſte der Vorſteher Verdacht und ſtellte einen Be
obachtungspoſten den Rangiermeiſter aus Dieſer faßte H ab als
er die Kaſſette holen wollte Dadurch daß der Angellagte B beſtechen
wollte wurde er noch mehr verdächtig H wird des ſchweren Diebſtahlz
in zwei Fällen und des einfachen Diebſtahls in einem Falle ſchuldig be
funden und deshalb zu 1 Jahr und 9 Monaten Gefängnis und 2 Jahren
Ehrverluſt verurteilt

Vergehen gegen den Paragraph 240 Abſ 3 n 4 der
Reichs Konkursordnung Die Fiſchhändlerin Thereſe Falcke über
deren Vermögen am 10 Juni der Konkurs eröffnet wurde hat es unter
laſſen Handelsbücher zu führen deren Führung ihr geſetzlich oblag und
die vorhandenen Bücher ſo unordentlich gefpr daß ſie keine Ueberſicht
über ihr Vermögen gewährten Auch ſind von ihr den Beſtimmungen des
Handelsgeſetzbuches zuwider Bilanzen in der vorgeſchriebenen Zeit nicht
gezogen Da große Unordnung in dem Geſchäft beſtanden hat und die
Gläubiger bedeutend geſchädigt ſind es kamen nur 2 Prozent aus
der Maſſe beantragt der Staatsanwalt 3 Wochen Gefängnis Die
Angeklagte komnit jedoch mit 50 Mark Geldſtrafe oder 10 Tagen Ge
fängnis davon

Schwere Körperverletzung Am 8 Januar traf der Arbeiter
Max Bandermann mit dem Arbeiter L in einer Wirtſchaft zuſammen
B ärgerte ſich über den Hund des L und quälte das Tier derart daz
es vor Schmerz laut heulte Dafür bekam der Angeklagte von L eineOhrfeige Nun zog B ſein Taſchenmeſſer und echt dem L damit
einen Stich an eine ſehr gefährlichen Stelle in der Nähe der Hals Schlagader

Der geſtändige9 Monaten Geſanguis verurteilt

Wegen Beleidigung des PolizeiJnſpektors v Doſſow verurteilte
das Schöffengericht am 24 Januar den Tiſchlermeiſter Richard Gießler
und den Stukkateur Reinhard Bräter zu je 50 Mk Geldſtrafe Die
Angeklagten legten Berufung ein der ſich der Beleidigte als Nebenkläger
anſchloß Polizei Jnſpektor v Doſſow hatte ſich in der Rainſtraße ein
Einfamilienhaus erbaut Als er erfuhr daß die angrenzenden Baufſtellen
mit Hinterhäuſern beſetzt werden ſollten in denen geräuſchvolle Gewerbe
betriebe zu erwarten waren kaufte er die beiden benachbarten Bauplätze

erſchien noch zwei Einfamilienhäuſer errichten Den Bau übertrug er
dem Bauunternehmer Albert Hennicke aus Dölau welcher ſeinerſeits die
Arbeiten an einzelne Handwerker vergab Unter letzteren befanden ſich auch
die Angeklagten
vertragsmäßiger Höhe er geriet aber in Zahlungsſchwierigkeiten und be
zahlte deshalb die Rechnungen der Handwerker nicht

über die Höhe derſelben erhalte v D hatte ſich auch bereit erklärt den
Angeklagten gegenüber wegen der Forderungen an H Bürgſchaft zu über
nehmen Jn einem Schriftſtück vom 2 Dezember beſchuldigten die An

Bauſchwindelei weshalb v D Strafantrag ſtellte Das Gericht verwarf
die Berufung der Angeklagten Es ſei keinerlei Beweis dafür erbracht
daß der Beleidigte irgend etwas getan hat was gegen ſeine Ehre verſtieß
Herr v D ſei auch der allein Geſchädigte Zu Gunſten der Angeklagten
ſei nur in Betracht zu ziehen haß auch ſie von H geſchädtgt worden ſind
wenn aber auch die Staatsanwaltſchaft gegen das Urteil erſter Jnſtanz Be
rufung eingelegt hätte ſo würde wahrſcheinlich auf eine viel höhere und
keine Geldſtrafe erkannt worden ſein

wie geht s Dank der Nachfrage ſehr gut

Zimmer hüten mußten Stimmt war auch ſo
fällig in unſerm Anzeiger eine Reklame über Fay s echte Sodener
Mineralpaſtillen geleſen die mir gefallen hat Auf Grund der in

dieſen Paſtillen holen laſſen und ſiehe da heute ſchon kann ich bei

der Taſche denn die kommen mir ſo leicht nicht wieder aus dem
Hauſe
falls vor Erkältungen in Acht nehmen

Apotheker Neumeier s
e

Letetere ohne Papteor daker den Lungen nicht nackteſtig t
Aerztlich empfohlen Seit Jahren bewährt Wirkungsvoll

Bestandteſle
Nltr Stechaptfel 40 Lobelienkraut 30 Grindel robust 20 Brachyeladuskr 10

Durch die Apotheken
Originaldose Pulver M 50 Carton Cigarillos M 50

Apotheker Neumeier Frankfurt a M

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am I März 1905

Wetter Niederſchläge wahrſcheinlich

Ei guten Morgen Herr Rat
Sagen Sie mal ich

habe doch vorgeſtern gehört Sie ſeien ſo ſtark erkältet daß Sie des
Aber ich habe zu

Da rlehne Rörig
Dresden Wilsdrufferſtr 25 II

10000 K2

Z

S hochfeine Hpothek zu 41 W per 1 Juli

35 38000 Mk
Werte Off

d Ztg

T 75 990 Marr nII Hypothek vuf Eckgrundſtück von Privat
Offerten unter O 444 an

Welche edle vorurieilsfreie Dame leiht
anſtändigem Mann augenblicklich in Not

Exped d Zta
jeder Höhe

Gefl Off unjer
T 1893 an Haaſenſtein Vogler

Portemonnaie wit Jnhalt gefunden
Abzuholen Richard Wagrn erſtr 56 I r 5 6000 Mart
D Nitelſchild gef Aufg nur f Herrſch
BD Geg Jnſ Geb abzh Brandenbgſtr 7 II
Fo terrier weiß Kopf ſchwarz ein weißerx Streifen über die Stirn gelbe
Flecken am Kopf ſchwarze Flecken am Körper
mit Halsband zugelaufen

Zſcherben Gartenſtraße 58

Ja
Anſt Frau bittet Edeld um 50 Mark

Dif u S 466 an die Exped d Ztg

ſtücks mit flott gehend

welcher Branche da
erforderlich mit 5000 Ma
Off u N 463 an die Exp

a Darſehen
an Perſonen jeden Standes

J 45

II Hypothek auf ſchönes Grundſtück im
Zentrum ſofort oder ſpäter geſucht Off
unter O 464 an die Exped d Ztg

Behufs Erwerbs eines ſchönen Grund
em Geſchäft

kein Laden wird ein Teilnehmer gleichviel
Fachkenntnis nicht

rk geſucht
ed d Zig

Offerten unter
an die Expedition d Zeitung

000 R
für dritte Hypothek auf Hausgrundſtück mit
flottem Material und Spirituoſen Geſchäft
vom Beſitzer geſucht Gefl Offerten unter
L 441 an die Erped ds Bl

300 Mt zwecks Vergrößer zu 6 auf
ca 2 Jahre geſucht Off u R 1889 an

Haasenstein Vogler A Schmeerſtr 20,1
5090 Mart werden r N ſicheren

Stelle auf ein großes neues Grundſtück
hinter 13 000 Mk Mündelgelder ſofort od
ſpäter geſucht Mietsertrag 1325 Mk Off
unter J 339 an die Exped d Zig

Hypotheken Kapital
bis der Taxe auszuleihen durch

Rud Fodolski Geiſtſtr 21 Tel 1882
Mart 40000

ſuche ich zu 38 Zinſen als erſte mündel
ſichere Hyporhek auf mein Hausgrundſtück
in beſter Lage Halles zum 1 Okt 1905
Off unter V 429 an die Erped d Bl

BWarWeilhaber
Kaufmann mit 5000 Mk Einlage f f

rentable Herrengarderobe nach Maß geſucht
Off u D 414 an die Exped d Zig

150 000 MK
erſte Landhypothek zwanzigfacher Grund
ſtenerreinertrag bei Halle geſucht Offerten
mit Angabe des Zinsfußes unter N 423
an die Erped dieſes Blattes

Ca 120 000 M
ſind im ganzen oder geteilt auf Häuſer oder
Acker ſogleich oder ſpäter bei mäßigem Zins
ſuß mündelſicher direkt von Privatmann
auszuleihen Reflektanten wollen ſich mit
Angabe des Objektes unter T 247 durch
die Expedition d Bl melden

Geld ſof zu 4 5 6 Proz an
jed jed Höhe a Schuldſch Wechſ

Poliz Lebensverſ Hypoth auch RatenAb
zahl G Lölhöffel Berlin W 35

10000 Mk
z 4 auf II ſichere Hypothek auf mein neues
Grundſtück geſucht Verm verb Offerten
unter D 254 an die Exped ds Bl erb

65 000 M
z /7 zur einz Hypothek auf neues Eckhaus
von Selbſtdarleiher geſucht Offerten unter
E 255 an die Exped ds Bl

Anſt Frau ſucht 290 Mark gegen
Wechſel zu leihen Gefl Offerten unter
U 428 an die Exped ds Bl

Unterricht
Einzelnuterricht

für Herren und Damen in Schönſchreiben
RNechnen Korreſpondenz Buchführung

Stenographie und Maſchinenſchreiben
Penſion für Damen

Franz Wehmer Poſtſtraße 1

Tanz Unterricht ne
Wuchererſtr 46 v

r lamUnterricht
erteile jed Dienstkag Donnerstag u Sonn
abend ſchnell u ſicher nach der leich
Methode Walzer in 2 Stund Einzel
Unterricht zu jeder Zeit ungen Anmeld zur
Teilnahme tägl i mein Wohn Gr Wall
ſtraße 1 Alb Krüger Tanzlehrer
Stenographie Maſchinenſchreiher

Schönſchrift Buchführung
Lackſchrift 2c erlernen Damen und Herren
ſtaunend ſchnell billig und gründlich bei

Bü iſorKobert Plockenhaus mer
Einzelunterricht Glänzende Erfolge

Beginn täglich Stellennachweis

Handelslehraufſtalt
Halle Sternſtraße 5 a

Altbewährte vollſtändige Ausbildung für
das Kontor Einzelunterricht in kaufm
landwirtſchaftl u gewerbl Buchführung
Korreſpondenz Stenographie Schön

ſchrift Sprachen Schreibmaſchine e
Proſpekte Beginn tägl Stellennachweis
Penſion Herren u Damen Abteilung

ſtfaßlichſten J

Angeklagte welcher noch nicht beſtraft iſt wurde zu

noch an und ließ auf denſelben da eine andere Verwertung nicht möglich

c

Hennicke erhielt die zum Bau erforderlichen Mittel in

Um den Bau vor
wärts zu bringen bezahlte Herr v Doſſow die Rechnungen wenn dieſe
von Hennicke beglaubigt waren Nun erkannte Hennicke alle Rechnungen
ausnahmslos an weshalb v D von den Angeklagten verlangte daß ſe
ihre Forderungen an H ausklagen ſollten damit er ein genaues Bid

geklagten nun den Hennicke und Herrn v Doſſow der gemeinſchaftlichen

derſelben geſchilderten Tatſachen habe ich mir mal 1 Schachtel von e

dieſem kalten Wetter wieder ausgehen ſelbſtredend mit Paſtillen in

Das muß ich mir aber merken denn ich muß mich eben
Alle Apotheken Drogerien

u Mineralwaſſerhandlungen haben Niederlage a 85 Pfg p Schachtel
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Amtliche Bekanntmachungen
Wekannkmachung

Der Bedarf an Chemikalien und Materialien für die ſtädtiſche Desinfektions
Anſtalt während des Rechnungsjahres 1905 ſoll im
geben werden

Er beträgt vorausſichtlich

Wege des Wettbewerbes ver

W kg flüſſiges 40 o Formalin

600
20

Ammoniak
Breunſpiritus
Wollwattefäden

4000 Stück Sublimatpaſtillen
Die Lieferungsbedingungen liegen während der Dienſtſtunden im Zimmer 58 des

ſchrieben werden
Bewerber um die Lieferung wollen ihre Angebote bis zum 15

6 Uhr verſiegelt und mit der Aufſchrift

aus ſie müſſen vor Abgabe der Angebote unter

März abends

Angebot anf Lieferung von Desiufektionsmitteln
an derſelben Dienſtſtelle abgeben

Halle a den 22 Februar 1905 Die PolizeiVerwaltung
Berkanntmachung

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
Dezember 1903 verſetzten u erneuerten Pfänder welche die fandnnmmern
von 77341 bis 80060 tragen und über welche die Pfandſcheine in gelbem
Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 22 März 1905 und an den darauf folgenden Tagen
im Auktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche Nr 4 ſtatt
finden und beginnt voransgeſetzt
Käufern anweſend iſt um 9
nachmittags

daß eine genügende Anzahl von
ihr vormittags und um 21 Uhr

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk
neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſung oder Ernenerung verfallener Pfänder findet nur bis
zum 21 März 1905 ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders auf
merkſam gemacht wird

Halle a den 20 Februar 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Vrkannkmachnung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 18 bis 20 Januar 1905 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Oktober 1903 verſetzten und er
neuerten Pfänder Pfandnummer von 71041 bis 74413 und Pfandſcheine in gelbem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind inner
halb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 9 Februar 1905 bis 8 Februar 1906
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei gewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 7 Februar 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Frauenbiſdungs verein An der Univer
sität partAuskunft über Frauenberufe und Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Montag 5 Uhr Donnerstag Il 12 Uhr
Arbeitszeit in der Nähstube

Montag Donnerstag Preitag 12 Vhr Kleider und Mäntel werden genäht
Annahme von Näh und PFlickarbeiten jederzeit

Böhlert s
Roßſchläcterei u Speiſewirtſchaft

Glauchaerſtr 75 u Triftſtr 5
empfiehlt Bratenfleiſch Ronladen Ge
hacktes nicht 35 u 40 Pfg

30 Pfg
46 Vſg licht 50 Pfg

Achtungsvoll H Böhlert

Zahnersatz
Unzerbrechliche Gebißplatten Stift

zähne a 9 Mk Elegante Kautſchuktechnik
von 3 Mk pro Zahn an
Zeitler Geiſtſtr 53 II 20 Jahre in Halle

Ab März Geiſtſtr 26 I

haben Sie
ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen
mit Schokolade überzogen probiert Jch
möchte Sie gern als Kunden haben

Carl Booch
Breiteſtr 1 u Markt Roter Turm 12

Glauchaerstrasse 2
am Moritzzwinger Wohnung 4 Zimmer
Bad Jnnenkloſett Gas ſofort od ſpäter für
450 Mk an rnhige Mieter zu vermieten
Näheres daſelbſt bei Herrn Tümmler
Manſarde

Iudw Wueherorstr la
get I u III Etage mit Bad u Jnnenkloſett
an ruh Mieter zu vermieten Preis 550
bis 600 Mk Näh daſelbſt beim Polier

Landwebhbrstrasse 9
O III Etage Wohnung für 400 Mk

an ruh Leute zum 15 Mai od 1 Juli
zu verm Meldung im Kontor

O daſelbſt

Kirchnerstrasse 18
Nähe Riebeckplatz neu renovierte Wohnungen

mit Gas u Bad im Preiſe von 500 bis
600 Mk ſof od ſpäter an ruhige Mieter
zu vermieten Näheres daſelbſt bei

Herrn Marschner part rechts
Rud Haymſtr 9 2 St 2K Küche

Bad Gas 450 Mk 1 April
Räumfuhren nimmt an

R Weihmann, Bernhardyſtr 9

nenMagdehburgerstrasse 47
herrſchaftl Wohnungen 7St Speiſek83

G Loggia Bad Jnnenkloſett u reichl Zu
2 behör in angenehmer Wohnlage ſofort

und 1 April zu vermieten Näheres b
G Knoch Kallmeyer Magdeburgerſtr 49

Wohnungen 5 Zimmer Küche Speiſek
Jnnenkloſett u reichl Zubehör 1/4 zu
vermieten Näh b Hausperwalrer

Lindenstrasse 10 III
O herrſchaftliche Wohnung 5 Zim

Speiſek Innenkloſett Badegelegenheit
u reichl Zubehör 1/4 zu vermieten
Näheres beim Hausmann im Hofe

Wohnung I od II Et 4 Zam
Zub Jnnenkloſett Gas 1 4 z vm

Bertramſtraße 20

Forsterstrasse 11
O herrſch Wohnungen 5 Zim

Speiſek Jnnenkloſett Badegelenheit u

8

reichl Zubehör 1/4 zu verm Näheres
Knoch KaltmeyerMagdeburgerſtrohße 49

Kurfürjteniraße 50
halbe J Et 3 St m Loggia Kam K
u Zub 390 Mk 15/2 od 1/4 z verm

65 Näheres beim Hausmann

Herrſchaftl Cinfamilienhans
mit Vor u gr Hintergarten in unmittelbarer
Nähe von Bad Wittekind u dem Zoologiſchen
Garten iſt weg ugshalber per 1 April oder
ſpäter änßerſt preiswert zu vermirten
oder zu verkaufen Näheres

Reilſtraße 87

bei

G Steinweg 29 Ranniſcher Platz
G III Etage 6 heizb Zim Spülkloſ Gas

ſofort oder 1 April zu vermieten

zu vermieten

S Schmeerſtraße 20 I

Glaserei

e Sampf Waſchanſtalt
Paſſende Fabrikräume über 600 m Flächenraum mit elektr Kraft und

Licht im Zentrum von Halle per ſofort oder 1 April preiswert zu vermieten
Näheres sub 8 1892 durch Hansenstein Vogler Gi

Nerrsch 2 tage Magdeburgerstr 50

Merſeburgerſtr 96
gegenüber dem Bergmannstroſt 2 herrſch Wohnungen in elegantem Hauſe

3 Stuben 2 Kammern Küche Speiſekammer und reichl Zubehör Koch und
Leuchtgas Kloſett mit Waſſerſpülung 1 Wohnung mit Badeeinrichtung per

Näheres daſelbſt III Etage bei Gaabs

Merſeburgerſtr 96
moderner Laden mit Wohnung per ſofort oder 1 April für 550 Mark

Näheres daſelbſt III Etage bei Gaabs

in kleinerer Stadt Anhalts ſeit 50 Jahren
beſtehend nebſt Glas u Porzellan Handlung
wegen Todesfalls zu verkaufen oder zu ver
pachten

G geſichert nachweisbarer großer Reingewinn

w W Krause Tafelglas en gros Halle a S
Lohnende Arbeit auf Jahre hinaus

Alles Nähere durch

Wohnungen
im Preiſe von 125 240 u 315 Mark ſo
ſofort zu vermieten Reideburgerſtraße 11
Wohnun en 2 St K u Zub ſof

desal /4 z v Leſſingſtr 11

Jacobſtraße 44 Stube K 1
leine Stube ſofort zu vermieten

Eine Wohnnng Stube 2 Kammern
Küche u Zubehör 68 Taler ſofort zu ver
mieten Pfännexhöhe 73
Eine Wohnung zu vermieten Feldſtr 11

Per ſofort od 1 April Mohnung 2 St
K u K nebſt Zub zu vermieten Näheres
bei F Rieciel Merſeburgerſtr 33

Wittekindſtr 12 Ecke Friedenſtr
2 Stub 3 Kam Küche Zub 300 Mk
per 1/4 zu verm Näh Reilſtraße 47
Wohnnng 2 St 320 Mt

III zu vermieten Geiſtſtraße 20
Wohnnung 150 und 300 Mk zu ver

mieten Delitzſcherſtraße 77
Wohnung 2 St 3 Zub Garten

ben 1/7 z vm 470 Mk Wilhelnmiſtr 31 I
Stube u Küche Vorderhaus 4 05

zu vermieten Liebenauerſtr 10 I r
Frdl Wohn ,98 Thr ,1/4 z vm Taubenſtr 26,Ir
2 St K u K zu verm Rich Wagnerſtr 19
Wohnung zu verm Paſſendorf Teichſtr 1

Forſtrafe 57
ſchöne ſonnige Wohnung an ruhige Mieter
zu vermieten 420 Mark

Zum 1 AprilWohnung für 80 Taler Geiſtſtr 33
Fiſchgeſchäft zu vermieten

Wohnung 2 Stub 2 Schlafſtub
Küche u Zub zum 1/4 05 zu vermieten
Preis 360 Mk bei

Knoch Wörmlitzerſtr 12
Frdl Wohnung 2 St Küche u Zub

1/4 zu verm Anhalterſtr 15 I
Wohnung 100 3 vm Gr Klausſtr 37

NeueEin mobl 5immer und eine Schlaf
ſtelle an anſtänd Herrn oder Dame zu ver
mieten Peſtalozziſtr 5 J Et l
Einf möbl 3 f 1 od 2H 3 v Unterberg 11 II

Möbl Zimmer m Schreibriſch zu ver
mieten Anhalterſtraße 5 III

Möbliertes Zimmer zu vermieten
Schmeerſtr 5 II

Frdl gut möbl Zim zu verm Blücherſtr 6 III

Gut möbl Zim zu verm Schmeerſtr 6 II l
mit SchreibFreundl möbl Zimmer äſ r n

ſtänd Herrn ſofort zu verm Steruſtr 5 III l
Möbl Zemmer eventl mit Penſion

ſofort zu verm Gr Ulrichſtr 40 III
Preundl gut möbl Zimmer

Steinweg 7 III
Gut moöpbl Zimmer mit od ohne Penſion

Möoſenthin Talamtſtr 2
Marienheim Ranniſcheſtr 17 II

ſür alleinſtehende junge Mädchen Wohnung
u Koſt zu bill Preiſen Mittagstiſch 50 Pfg
Möbl Zimmer m Pen Thielenſtr 4 Vahnn
Möbl Zimmer zu verm Mittelſtraße 19 II
Frdl möbl ,ſep Eg ,z v Gr Steinſtr 53 IV l

Möbl Zimmer Bahnnähe zu ver
mieten Lindenſtr 59 III

i ettes Zimmer 15 ſofort zuvermieten Laufs Gr Ulrichſtr 16
Beſſ Fräul findet ſ neite Wohn Familien
anſchluß Frau Kluge Steinweg 38
Möbl Zimm z vm Hallorenſtr 1 III r
O Schönes Balkonzimmer zu verm

Auguſtaſtraße 17 III
Beſſeres möbl Zimmer ev m Penſion

ſof zu verm Talamtſtr 3 Hallmarkt

o 3 o 23 Kleines möbl Zimmer
D zu verm Miettelſtr 1 I rechts

Frdi möbl Zim ſep Eing f 12 Mr
ſofort zu verm Wrandenburgerſtr 3 II

Möbl Zim mit Penſion Königſtr 4 III
S Frdl m Zim ſ zu vm Sternſtr 1 III l
Möbl W 3,25 3 vm Kl Ulrichſtr 15 J

Möobſierfes Zimmer u vermſeten
Neue Promenade 14 III b Leipz Turm

Gut m ev m Venſ Leipzigerſtr 91 III
Einf möbl Zim 3 v Schmeerſtr 10 III
Gr Balkonz 25 kl 3 15 Marienſtr 6,II r

Möbl 3 f Prinzenſtr 5 J lDame z v
Eleg möbl Zimmer bei Leuten ohne

Kinder Anhalterſtraße 7 II r
Möbl Zimmer billig zu verm Harz 20 II
Möbl auch m Penſ z v Oleariusſtr 8 II

Frol möbl Zim zu verm Thomaſiusſtr 1 pt r

Zlöbliertes Zimmer
ſofort zu verm Kl Alrichtr 24 II
Frdl Schlafſt an 1 od 2 Hrn Dachritzſtr 9,Ir

2 Stub K u Waſſerſpül Garten
1/4 f 230 und 220 Mk zu vermieten

Thomaſtusſtraße 9 b M
Ladenbergstrasse 3

neu renov Wohn 240 u 250 Mk z vm
G ztanszeroerſtr 44 Hettſteoter Bahn
G herrl Wohnnungen d Neuzeit entſpr
o ſchöne Ausſicht Pr 450 550 z vm

8 Bertramſtr 24 ſchöne Wohnungen d
Neu entſpr Pr 500 Mk 1/4 zu verm

Großes gut möbl Zimmer zu vermieten
Albert Schmidtſtraße 6 l links

Freundl möbl Zimmer ſofort oder
ſpäter zu vermieten Ausſicht nach dem
Hallmarkt Kellnerſtr 10 a II rechts

Freundl möbl Eckzimmer mit Kabinett
u Schreibtiſch zu vm Gr Branhausſtr 22 J
M Zim ,ſep a H z v Jacobſtr 88 II Ehl
Fr m Zim f 12 Mk z vm Kl Klausſtr 2 III

Gut möbl Zimmer mit Kabinett
zu vermieten Kl Klausſtr 2 II

8 W m Frdl möbl Eckzimmer Kl Klausſtr 7 I Schlafſt b an w zvm Brunoswarte l4 Il
33 Apotheker Leschilc Gut möbl Zim zu verm Weidenplan 9 II Frdl Schlafſt f 2 Hru Kl Sandberg 5 IIr
O Erieſenſtraße 7 pt Möbl Zim ſep Eg b z v Dondiſtr 4 I Frdl möbl Schlafſt vm Auguſtaſtr 4 III
O zu verm Stube Kam Küche Keller Gut m Zim ſep Eg z v Gr Ulrichſtr 24,111 Anſt Schlafſtelle offen Torſtraße 18 II I
S Bobenkam 14 05 270 Mk Möbl Zimmer mit Mittagstiſch billig Anſt Mädch find g Schlafſt Mühlberg 2 J

m 1 Sai zu vermieten Charlottenſtr 2 III r Moöbl Schlafitellenoff Leipzigerſtr 14,III ,Voh
Frdl Schlafſt offen Leipzigerſtr 14 H II
Anſt Schlafſtellen ſep Eg off Mittelſtr 7 J
Anſt Schlafſt zu verm Dachritzſtr 11 II
2 frdl möbl Schlafſt off Krukenbergſtr 9 III
Anſt möbl Schlafſt z vm Kl Ulrichſtr 24 III I
So Kl Wohng a Schlafſt vm Töpferpland

Kleines ſep Zimmer als Schlafſtelle
zu vermieten Sternſtraße 1 part
Anſt Schiafſt W 2 Mk z vm Glauchaerſtr 28

Schlafſtelle zu vm Prinzenſtr 5Anſt

Herrſch Hochpart Wohnung zu verm
4 heizb Zim nebſt allem Zubehör 1/4 od
ſpät Pr 750 Mk Näh Germarſtr 2 pt

8 St Spfk für 350 Mk zu
vermieten Landsbergerſtr 53
3 Bismarckstr 29 II
S 6 Zimmer Küche Bad u reichl Zu
G behör vollſtändig neu renoviert per
4 1 April zu vermieten Näheres da
H neben bei Sohellhach

Hönigktraße 66 I
4 heizbare Zimmer Speiſek Küche Bad
Gas Waſſerſpül u Zubehör /4 05 zu
vermieten Näheres III Et r

G Harz 12G 2 St Küche u Zub 320 Mk z
O 14 05 an ruh Leute vm eignet ſich z
G Abvermieten Näheres daſclbſt

2 Stuben Kam Küche 1/4 zu verm
Veideburgerfr 3 Bahnnähe

Eine Wohnung zu 295 M zu ver
mieten chwetſchkeſtr 23 pt

2 gut möbl Zim ſof zu v Zwingerſtr 21,Ir Mobl Schlatſt f 2Hru z v Königſtr 4 III
Frdl möbl Zim zu verm Schwetſchkeſtr 13 J Mödbl Schlaiſtelle zu vm Bergſtr 1 I l
M Zim m Mittagst z v Taubenſtr 26 Ir Anſt Schlfſt Schineerſtr 23 Il Eg Bechersh 5H

Möbl Zim m Kab Brüuderur 11,III a Markt
2 gut möbl Zim m Schreibt Harz 4 hochv
Möbl Part Zim ſof z verm Nicolaiſtr 4
Frdl möbl Zim z veim Schulſtr e F
2 möbl Zim u 2 Schlafſt off Spiegelſtr 4 III

2 mer auch als Schlafſtelle
zu verm Mühlaaſſe G pt v

Sternüür L pt gut möbl Zimmer
mit ſepar Eingang zu verm eten

Möbl Zimmer mit Klavierbenntzung per
1/4 zu vermieten Turmſtr 156 I r

Mödl Zim ſep Eing Kochofen zu
vermieten Anhalterſtr 10 part

Schön möbl Zzzimmer ungen u fep
Eingang z vm Dachritzſtr G II r

Kl ſauber möbl Zimmer zit vermieten
Gr Ulrichſtr 51 II Eing Schulſtr
WMöbl Zimmer zu verm Spiegelſtr 1 I

Möbl Schlafſtelle für 1 Herrn Nähe
der Bahn zu verm Landwehrſtr 4 H II
Schlarſtelle ſep Eg zu vm Forſterſtr 21 pt

2 möbl Marthaſtr 7 ISchlafſt ſep Eg
S Feundl Schlatſt z vm Grünſtr 27 I
Frdl Schlafnelle frei Frieſenſtr 4 III l
G Einf möbl Stube u Kammer als

Schlafſtelle an 2 anſt Herrn zu verm
Röferſtr 2/3 a d ob Leipzigerſtr

W m W v ma d J a khh34a u rn

Laden mit Ladenſtube in Merſeburg
Eckgrundſt lebhafte Lage billige

Miete per 1 April zu verm Zu erfragen
Schmaleſtraße 7 im Blumenladen

a Ecladen Albrehtſr

G övpindler ſchen Färberei innegeh 1/10 z v

8 Werkstatt e
Neubau Hallorenstr 3

G fröl der Neuzeit catspr einger
G Laden für jed Gesch pass ev mit
S Wohn u hell Lagerraum zu vermieten

G mit oder ohne kieme99 Taden Wohnung zu vermieten
H Königſtraße 15 Ecke Landwehrſtraße
Ladenbergſtr 3 helle trock Ge chäfts

oder Lagerräume
zu vermieten

Kleine Alrichſtraße
H frdl Laden m Ladenſtube 1 4 05 zu
O vermieten Näh Kl Ulrichſtr 18 a IIII

Bötteherwerkstatt
geräumig zum 1/4 billig zu vermieten

Haustein Prinzenſtr 17
Auf den Gnterda hnhdſen in Halle a S

ſind Lagerplätze mit Gleisanſchluß teils
ſofort teils zum 1 April d J zu vermieten

Die Bedingungen unter denen die Ver
mietung können hier eingeſehen
werden

Halle a im Januar 1905
Kgl Eiſenbahn Betriebsinſvektion 2

LADREN in beſter Geſchättslage
preiswert zu vermieten

Bartels Leipzigerſtraße 32
Gr Vranhandsſtr 9 Kontor m

Lagerr Werkſt od dergl 8 F Front ca
49 375 qm i g o get Näh N Promenade s8

Jarbier heschaft
für Aufänger gute Lage umſtändehalber
1 April ſpottbillig zu vermieten Beding
ung ſauber tüchiger Geſchäftsmann Off

unt J 329 an die Erz Ztoped d
re L M D I g0

mit Ladenftube und Keller ſowie ein
kleiner Laden per 1/4 zu vermieten
Nicrolaiſtraße 12 neb Gr Ulrichſtr 1

gackerei
Verpachtung

Vorzüglich eingerichtete Bäckerei mit kompl
Jnventar ohne Konkurrenz in beſter Lage
iſt für den billigen Preis von 300 Mk jährl
zu verpachten Zu erfrag in d Exped d Bl

Bäck z ſofort billig zu verpachtenValkerei Landsbergerſtr 53
a 40 tGroſzer Garten

H in den Schrebergärten am Mühlrain iſt
S ſofort zu vermieten Ein wenig
G gebrauchtes Damen Fahrrad Dür

S

rfolgterpolgt

kopp ſehr preiswert zu verkaufen
bei Profeſſor Leser Gr Stein
ſtraße 20 I nachm 2

Groſze helle Werkſtatt mit Wohn
auch als Niederlage mit Kontor paſſ
zum 1 4 oder ſpäter zu vm Zu erfragen

Ludwig Wuchererſtraße 69 III
w anndelsokeller m Wohn zu verm
G Milchgeſch Stube f einz Frau zu vm
O z 1 März Vrandenburgerſtr 7 I I

VYiktugliengeſchaft m Wohnung
H billig zn verm Anhalterſtr 8

en
W Eilegant

möbliertes ungeniertes Zimmer mit Kabinett
Schreibtiſch u Chaiſelongue bei anſtänd
Dame ſpäteſtens 1 April geſucht Angeb m
Preisang u I 261 an d Exped d Zig erb

Per April
2 Wohnungen in einem Hauſe jede beſtehend
aus 4 Zimmern Küche Speiſek Bad Gas
Balkon Sonnenſeite Zentrum der Stadt
Offerten unter I 462 an die Exped
d Blattes erbeten

Junger Kaufmann ſucht p 1 März
HK möhl Zimmer im Nordviertel Off

G mit Preis unter B o 8429 an
S IHucdolt i osse UIIatle
Kinderl L ſuch 1/4 Wohn Pr 50 60 Tlr

Off u D 454 a d Exped d Bl erb

V o Rbis 450 Mk Riebeckplatz oder
Süden der Stadt 1 April geſucht Off
mit näh Angaben unter Br K 8425
an BKrdolt Mlosse Brüderſtr

NäheG

Alleinſtehende Dame Beamtenwitwe ſucht
ht all zu

iter Offert u 33 412 an
2 Zim u Küche zum 1 April nich
fern vom Thee
d Exped d

Ungen mobl Zimmer von einem
Herrn geſucht Offert m Preisang unter

Bl erbeten416 an d Erped
Auche zu pachten
3 4Gasthot oder Restaurant

auf dem L leiner StadtKaution kann geſtellt werden Offerten u

8 496 an die

ande oder in kle

Expedition d Bl

Großere ohnung
Jnnenklolett zum Abvermieten
00 Mk part oder II Etage Valkon od

Garten 1 April geſucht Offerten unter
F 436 an die Expedition d Bl

Laden zu Viktugliengeſchäft
r emit gr ung möglichſt mit kleinem

Preis bis

t foaurfareo e 0 M vGarte t l telielt Ie I Ap t eſucht
S d SOff u D 434 an die Expedition d Bl

Bpd 8 r X J 5 vBeamt ohne K ſ Wohn 1/7 05 i Nordv Pr
ſ r 280 10 Off u L 42 1a d Exp d Ztg erb

ame ch 1 r art Zim od I Et
ffert u I 4 19 a d Exped d Zta erb

gr u Vodenktam
Redin ung Mir 9 Entreecuvillinn i c t belegengutes Haus eiſerner Ofen Offerten unt
V 409 an d Exped d Ztg erbeten
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Dre 12
Stadttheater in Halle a S

Direktion M Richards
Mittwoch den 1 März 1905

162 Vorſtellung im Abonnement
Beamtenkarten giltig

Anfang 71 Uhr Ende 10
Novität Zum letzten Male

Der Familientag
Uhr

Luſtſpiel in 3 Akten von Guſtav Kadelburg
Jn Szene geſetzt v Oberregiſſeur C Scholling

Perſonen
Egon Freiherr von Wollien

Wollien Carl AlvingRichard Freiherr v Wollien
Generalmajor

Elly ſeine Tochter H Schramm
Kaspar ſein Sohn Kadett Marg AdolphiSigismund Freih v Wollien

fürſtlicher Hofmarſchall
Jrmgard ſeine Frau
Ludolf Freiherr v Wollien
Krappenthien Ritterguts

beſitzer Joh HeinzMarie ſeine Frau M Brandow
Gerd ſein Sohn Regierungs

Aſſeſſor C StahlbergErna Adele Techeni Lucie Müllern ſeine Töchter El

Mia J MoſebachDr Wolfgang von Wollien
Profeſſor der Archäologie CarlScholling

Otto ſein Sohn Oberleutn Emil Landerer
lotilde v Wollien Stifts
dame zu Bützow Minna Müller

Genoveva v Wollien Stifts

dame zu Bützow M
Kurt von Wollien Rechtsan

walt u Notar
Viktor Freiherr v

Unterlentnant
Karl Ruſchke
Eliſe ſeine Frau
Hilde Ramberg

Pflegetochter
Kanzleirat Ruſchke
Behrend Oberkellner
Fris Kellner

Max Kellner Rich Honroth
Ein Diener Emil Lübben

Die beiden erſten Akte ſpielen in Berlin
der 3 Akt auf Schloß Wollien

Vorher

Cavalleria rusticana
Oper in einem Aufzug

Tert dem gleichnamigen Volksſtück G Verga
entnommen von G Targioni Tozetti

und G Menasci
Muſik von Pietro Mascagni

Jn Szene geſetzt vom Regiſſeur Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter Bernh Tittel
Perſonen

Santuzza eine junge Bäuerin Elſe Welter
Turiddu ein junger Bauer Georg Becker
Lucia ſeine Mutter Mara Ulrich
Alfio ein Fuhrmann Carl Muth
Lola ſeine Frau Valent Sarta

Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Ein ſizilianiſches Dorf

Zeit Gegenwart
Nach der Oper längere Pauſe

Lübben

Heinrich Götz
Wollien

M Kaufmann
Fritz Berend
Agnes Amberg

beider
Jda Ravenau
Ferd Amberg
Max Krüger
Alois Naß

Donnerstag den 2 März
Benefiz für r StollS AidaNeues ſſeafer
Direktion V E M Mauthner

Mittwoch 4 Ahr nachm Extra Vorſtell
60 40 20 Dfg Vngläunbige Thomas

Abends 85 Benefſiz Georg Voigt
Der Ausflug ins Sittliche

Donnerstag Theaterdorf

Stadt Theater heiprig
Mittwoch den 1 März 1905

Ueues Theagtex
Der fliegende Holländer

Altes Theater
Nathan der Weise

Vereinigte
Leipriger Sehbanspielbänser

Mittwoch den 1 März 1905
Leipziger Schaufpielhaus

Paul Lange und Tora Parsberg

Theater am Thomasring
Central Theater

Der Waldmensch
homme sanvage

Café Koland
Heute Dienstag

Großes Abſchieds Konzert

beiden Kapellen
Morgen Mittwoch den 1 März

Urfidele
Münchener Faſtnachts Feſte

Schnackifranz
mit ſeiner Kapelle kommt

2 Viertel

Novität

Walther Sieg

R Nonnenbruch
FannyWagner

Bross atä

Panorama

Erzgebirge
Elbefahrt von Dresden Auſſig

Gr Ulrichſtr 6 I
Leipzigerſtr 88 I

Mittwoch Weneral Anzeiger für Halle
Sing Akacdemie

Leitung Protessor O Renbke
Mittwoch den I März 1905 abends 7

in den ik caisersä len

Gustav Adolf
tür Chor

Uhr

Solostimmen und Orchester von

Max Bruch
Dichtung von A Hnckenberg

Solisten Frl Agnes Leydhecker Berlin
Herr Ktehard Fischer Frankturt a
Herr Franz Vitzau Berlin

Die Kapelle des Füs Regts Gen Feldmarschall
Grat Blumenthal Magdeb No 36

Karten zu 10 10 55 und 05 MK sowie Texte und Musik
führer in der Holmusiknalienhandiung Reinhold Koech
Alte Promenade 1 a Pernsprecher 2129

Orchester

Mittwoch den 1 Märznachmittag 4 Uhr s Militär Konzert Etreichmuſh
ausgeführt von der Kapelle des Mansf Feldartillerie Regts Nr 75

Eintritt 35 Pfg Paſſepartouts haben Giltigkeit 10 Karten 2 Mk
F Winkler

h e

Direktiou Gustav Pollen
I Heute letzter Lag

as vielſeitige

Februar Programm
Ab 1 März

Zum erſten Male in Deutſchland

F e m n e nauf cüer BRilhhmne
auf dem DF amerik Home Train Apparat T um den Preis des

KRpotlo Theaters
von farlig 2000

J Offen für Herkenfahrer und Srolſeſſtonals aller Länder Es haben ſich
gemeldet

Thachüääms Hobl Leipzig
e Sieger der Weltmeiſterſchaften 1901 1902 des goldenen RadesJ Friedenau 1902 1903 1904 und der Weiſterſchaft von Europa über

100 km gefahren zu Leipzig 1901 1902 1903 1904

äl v Arend Berlüm
Deutſchlands beſter Slieger Weltmeiſter 1901 und Hewinner des Erangh

Prix Paris 1902
A Hansen KKopenhhagen

Meiſter Herrenfahrer von Dänemark

Georg Sohilling Amsterdam
Hewinner des holländiſchen Championalsa Wetzlaſft Hosen

Meiſterfahrer für güpreußen 1903
Anmeldungen werden im Bureau des Apollo Theaters vormittags II u nachmittags 7 entgegengenommen Dajelbſt ſind auch

die näheren Beſliminungen dieſes Rennens n

e a atSteinstrasse 24

Auf allgemeinen Wunseh
echte

Münchener Bockbiertfest
De nur bis zum 1 März ſtatt

Eintritt frei Eintritt freiges Skat Turnie

im Reſtaurant 99 Sioclkces Trothaerſtr 9a
Halteſtelle der Stadtbahn

Mittwoch den 1 März
Freitag den 3 März
Mittwoch den 8 März

r S

findet das

re igge je 3 Serien6 Uhr
beginnend um 3 Uhr nachm

abends und 9 Uhr abends
Teilnehmerkarte 3 Mark pro Serie
Bei de Beſetzung von 20 Tiſchen pro Serie betragen die Preiſe

250 175 100 Mark c
Bei 10 Tiſchen 150 100 75 50 Mark ere 1 Extra Preiſe von 50 40 30 u 20 Mark
Jeder Teilnehmer der 275 Pluspoints erzielt erhält ſofort ſeinen Einſatz zurück
Zu dieſer ausſichtsreichen Veranſtaltung lade ich alle Skatfreunde ergebenſt ein

Ho Sach tungvol S e

Zum Fannhänser
früher Presslers BergCiebenauerſtraße 4 Jnh Rich Müller

Großes zweitägiges
enS Saat enrrmnüer

Donnerstag den 2 März er je 3 Serien beginnend um 3 Uhr 6 Uhr
on den 4 März er und 9 Uhreitrag p Setie 3 Mk Bei Beſetzung von 20 Tiſchen p Serie beS gJ tragen die erſten Preiſe 150 100 75 60 50 Mk e

4 Extrapreiſe für hervorragende Spielleiſtungen

t 7 T u J 2Fächer Flach u Str Zannvürsten ſolide Quauitäten inS Di trahlen5 Plissee Giessmann Talamtſtr 8 III großer Auswahl bei

S pis vis Marktkirche H Schnee Rachf Gr Steinſtr 84

und den Saalkreis

Saalschioss Srauerei

März Nr 51hasthaus Möcerau

Sonntag den 5 März

Großer Maskenball

Verein Fraternite

MMalhalla Theater

Jnhaber Otto Herrmann
Heute Mittwoch

Nen Dehbut Nen
Marcell Salzer

der gemaiſe Vortragstänſtler Halie a/S
der C twen wut wen Unſer Maskenball

findet
Sonnabend den 4 März

im Paradies s ſtatt
Freunde und Gönner des Vereins ladet

freundlichſt ein Der Vorſtand
Anfang präzis 71 UhrKarten ſind zu haben bei J Emmrich

Unterplan 5 J Wilke Reſtauration Eingang Kl Sandberg I

Mstr W Everhart
der Reifenkönig

dettlessy s
ungariſches Damen Geſangs und

Tanz Enſemble

Tilly Verdier GrossesSoubrette 7 Josg ärhan PF6is Shat Turnier
akrobatiſche Tänzerin S aStyria s Hermann Wittigs

Original Hausmannſtiettnerinnen Restaurant
Abones Compagnies Körnerſtraße 18

Pntomime Spieltag Sonntag den 5 MärzThe 4 Sovereigns z Geſpielt werden 3 Serien
acrobati c J beginnend um 3 Uhr nachm 6 Uhr abends

und 9 Uhr abends
Teilnehmerkarten pro Serie 1 Mk

Preiſe bei Beſetzung von durchſchnittlich
15 Tiſchen per Serie 50 30 20 Mk c

Ferner Extrapreiſe 10 5 Mk
Hochachtungsvoll H Wittig

Mittwoch
Schlachtefest

R weihmann 9

Deutsche Bioscop Compagnie

Anfang der Vorſtellung

präciſe 8 Uhr
i WMoöorgen Mittwoch

p tun gen h
Th Haring

Brunoswarte 30

Ab 1 März
Auf allgemeinen Wunſch wieder engagiert Herr Kgpell

m und Komponiſt

Adolf Grunowmit g Metropolensemble aus Fern

1414 7 7 n S 12karneva Klub kubenorege

Halle a S
Anſer diesjähriger großer

Jahrmarkts Rummel
ſindet Freitag den n

9 Spor t Hotels
Der Vorstand

Karten find zu haben bei den Mitgliedern Carl Dönitz Kleine
J Ulrichſtraße 8 II Etage Franz Lenz Schuhwarengeſchäft Gottesacker

ſtraße 17 Georg Schlereth Cigarrengeſchäft Gr Steinſtraße 293

Ohne Karte Kein Zutritt

ünihor s hraueroi Aussohan

Gr r 27Sonntag den 5 März 1905

boSSos Slat Turmier
beſtehend aus 3 Serien a 60 Spielen Beginn der erſten um 3 Ahr nachmittags der zweiten um 6 Uhr nachmittags und der dritten um 9 Uhr abends
Teilnehmerkarte pro Serie 3 Mark Preiſe 75 50 40 Mk ets ſowie2 Extrapreiſe von 15 u 10 k bei voller Beſetzung von 20 Tiſchen pro Serie
Bei 275 Pluspoints oder mehr erhält jeder Teilnehmer ſofort ſeinen Einſatz zurück

Hierzu erlaubt ſich ergebenſt einzuladen

2Wärz abends 8 Uhr in den ſämtlichen Räumen des

Hochachtungsvoll M Märkl

Paradites
Morgen Mittwoch

Großes Schlachtefeſt
Von 9 Uhr an Welltieiseh

Abends Suppe u div Wurst auch außer dem
Hauſe Es ladet erg ein C Meissner

Geschäfts Eröffnung
Allen meinen werten Nachbarn Freunden Bekannten und Gönnern die

ergebene Mitteilung daß ich am heutigen Tage das

Reſtaurant Triftſtraße 7
von Herrn Karl Schlessinger fäuflich übernommen habe Es wird
mein eifrigſtes Beſtreben ſein meine mich beehrenden Gäſte nur mit gutgepflegten
Bieren und guten Speiſen zu bedienen

Zum Ausſchank gelangt Rauchfusser Bier
Hochachtungsvagll

Andreas Jorreyer Refaurtteur

5
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